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L o g b u c h 
 

Dokumentation der Weiterbildung gemäß Weiterbildungsordnung (WBO) 
der Landesärztekammer Thüringen vom 14.07.2011 

 
 

 

Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 
 

 
 
 
 
Angaben zur Person: 
 
 
Name/Vorname (Rufname bitte unterstreichen)                                                                                      
 
               
Geb.-Datum                                                 Geburtsort/ggf. -land 
 

Akademische Grade:  Dr. med.  sonstige   
 

ausländische Grade  welche  
 
 

Ärztliche Prüfung       [Zahnärztliches Staatsexamen] 
[nur bei MKG-Chirurgie] 

      
                                                    Datum                                                                              Datum 
 

Approbation als Arzt 
bzw. Berufserlaubnis 

      
                                                   Datum                                                                                
 
 
 
Weiterbildungsgang 
 
Aufstellung der ärztlichen Tätigkeiten seit der Approbation / § 10 BÄO in zeitlicher Reihenfolge: 

 

Nr. 
 

Von bis Weiterbildungsstätte 
Hochschulen, Krankenhausabt., Instituten etc. 

(Ort, Name) 

 

Weiterbilder Gebiet/Teilgebiet/ 
Zusatz-Weiterbildung 

 

Zeit in 
Monaten 

1 
Von bis 
 
 

    

2 
Von bis 
 
 

    

3 
Von bis 
 
 

    

4 
Von bis 
 
 

    

5 
Von bis 
 
 

    

... ... 
 
 

    

[Ggf. mit Beiblatt ergänzen. Unterbrechungen und Teilzeitgenehmigungen vermerken.] 
 
Das Logbuch ist bei Antragstellung der Ärztekammer vorzulegen   
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Facharztweiterbildung „Psychosomatische Medizin und Psychotherapie“ 
 

Inhalte der Weiterbildung gemäß den Allgemeinen Bestimmungen der WBO 
 

 
unter Berücksichtigung gebietsspezifischer Ausprä-

gungen beinhaltet die Weiterbildung auch den  
Erwerb von Kenntnissen, Erfahrungen und  

Fertigkeiten in 

 
Bemerkungen des/der 

Weiterbildungsermächtigten * 
 

Kenntnisse, 
Erfahrungen und  

Fertigkeiten 
erworben 

Datum / Unterschriften 

 
ethischen, wissenschaftlichen und rechtlichen 
Grundlagen ärztlichen Handelns 
 

  

 
der ärztlichen Begutachtung 
 
 

  

 
den Maßnahmen der Qualitätssicherung und des 
Qualitätsmanagements einschließlich des Fehler- 
und Risikomanagements 
 

  

 
der ärztlichen Gesprächsführung einschließlich der 
Beratung von Angehörigen 
 

  

 
psychosomatischen Grundlagen 
 
 

  

 
der interdisziplinären Zusammenarbeit 
 
 

  

 
der Ätiologie, Pathophysiologie und Pathogenese 
von Krankheiten 
 

  

 
der Aufklärung und der Befunddokumentation 
 
 

  

 
labortechnisch gestützten Nachweisverfahren mit 
visueller oder apparativer Auswertung (Basislabor) 
 

  

 
medizinischen Notfallsituationen 
 
 

  

 
den Grundlagen der Pharmakotherapie einschließ-
lich der Wechselwirkungen der Arzneimittel und 
des Arzneimittelmissbrauchs 

  

 
der allgemeinen Schmerztherapie 
 
 

  

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  
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Inhalte der Weiterbildung gemäß den Allgemeinen Bestimmungen der WBO 
 

 
unter Berücksichtigung gebietsspezifischer Ausprä-

gungen beinhaltet die Weiterbildung auch den  
Erwerb von Kenntnissen, Erfahrungen und  

Fertigkeiten in 

 
Bemerkungen des/der 

Weiterbildungsermächtigten * 
 

Kenntnisse, 
Erfahrungen und  

Fertigkeiten 
erworben 

Datum / Unterschriften 

der interdisziplinären Indikationsstellung zur weiter-
führenden Diagnostik einschließlich der Differen-
tialindikation und Interpretation radiologischer Be-
funde im Zusammenhang mit gebietsbezogenen 
Fragestellungen 

  

 
der Betreuung von Schwerstkranken und 
Sterbenden 
 

  

 
den psychosozialen, umweltbedingten und inter-
kulturellen Einflüssen auf die Gesundheit 
 

  

 
Gesundheitsökonomie und Gesundheitsmanage-
ment 
 

  

 
den Strukturen des Gesundheitswesens 
 

  

 
Kinderschutz (Diagnostik, unterstützende Maß-
nahmen der Kinder- und Jugendhilfe, Prävention) 
 

  

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  
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28. Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 
 

Weiterbildungsinhalte 
Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten in 

 
Bemerkungen des/der  

Weiterbildungsermächtigten * 
 

Kenntnisse,  
Erfahrungen und  

Fertigkeiten  
erworben 

Datum / Unterschriften 

der Prävention, Erkennung, psychotherapeuti-
schen Behandlung und Rehabilitation psychoso-
matischer Erkrankungen und Störungen ein-
schließlich Familienberatung, Sucht- und Suizid-
prophylaxe 

  

 
 
der praktischen Anwendung von wissenschaftlich 
anerkannten Psychotherapie-Verfahren und Me-
thoden, insbesondere der kognitiven Verhaltens-
therapie oder der tiefenpsychologisch fundierten 
Psychotherapie 
 

  

 
 
der Indikationsstellung zu soziotherapeutischen 
Maßnahmen 
 

  

 
 
Erkennung und Behandlung von Verhaltensauf-
fälligkeiten im Kindes- und Jugendalter 
 

  

 
Grundlagen der Erkennung und Behandlung in-
nerer Erkrankungen, die einer psychosomati-
schen Behandlung bedürfen 
 

  

 
Erkennung und Behandlung seelisch-körperlicher 
Wechselwirkungen bei chronischen Erkrankun-
gen, z. B. onkologischen, neurologischen, kardio-
logischen, orthopädischen und rheumatischen 
Erkrankungen sowie Stoffwechsel- und Autoim-
munerkrankungen 
 

  

 
 
der psychiatrischen Anamnese und Befunderhe-
bung 
 

  

 
der gebietsbezogenen Arzneimitteltherapie unter 
besonderer Berücksichtigung der Risiken des 
Arzneimittelmissbrauchs 
 

  

 
 
der Erkennung und psychotherapeutischen Be-
handlung von psychogenen Schmerzsyndromen 
 

  

 
autogenem Training oder progressiver Mus-
kelentspannung oder Hypnose 
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Durchführung supportiver und psychoedukativer 
Therapien bei somatisch Kranken 
 
 
Grundlagen in der Verhaltenstherapie und in der 
psychodynamisch/tiefenpsychologisch fundierten 
Psychotherapie 
 

  

 
Kriseninterventionen unter Supervision 
 

  

 
35 Doppelstunden Balintgruppenarbeit und/oder 
interaktionsbezogener Fallarbeit 
 

  

 
psychosomatisch-psychotherapeutischem Konsi-
liar- und Liaisondienst 
 

  

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  
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Theorievermittlung: 240 Stunden in 

Weiterbildungsinhalte 

Kenntnisse, Erfahrungen und 
Fertigkeiten in 

Bemerkungen des/der  
Weiterbildungsermächtigten * 

Datum: 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erwor-

ben 

Unterschriften: Intern vermittelte Kenntnisse Extern vermittelte 
Kenntnisse** 

 

psychodynamischer Theo-
rie: Konfliktlehre, Ich-
Psychologie, Objektbezie-
hungstheorie, Selbstpsy-
chologie 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

neurobiologischen und 
psychologischen Entwick-
lungskonzepten, Entwick-
lungspsychologie, Psycho-
traumatologie, Bindungs-
theorie 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

allgemeiner und spezieller 
Psychopathologie, psychi-
atrischer Nosologie und 
Neurobiologie 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

 

allgemeiner und spezieller 
Neurosen-, Persönlich-
keitslehre und Psychoso-
matik  

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

den theoretischen Grund-
lagen in der Sozial-, Lern-
psychologie sowie allge-
meiner und spezieller 
Verhaltenslehre zur Pa-
thogenese und Verlauf 
 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

 
 
 
 
 

  

 



28. Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 
 

Weiterbildungsinhalte 

Kenntnisse, Erfahrungen und 
Fertigkeiten in 

Bemerkungen des/der  
Weiterbildungsermächtigten * 

Datum: 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erwor-

ben 

Unterschriften: Intern vermittelte Kenntnisse Extern vermittelte 
Kenntnisse** 

 

psychodiagnostischen 
Testverfahren und der 
Verhaltensdiagnostik 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

 
 

 
Dynamik der Paarbezie-
hungen, der Familie und 
der Gruppe einschließlich 
systemischer Theorien 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

   

den theoretischen Grund-
lagen der psychoanaly-
tisch begründeten und ver-
haltenstherapeutischen 
Psychotherapiemethoden 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

 
Konzepten der Bewälti-
gung von somatischen 
Erkrankungen sowie 
Technik der psychoeduka-
tiven Verfahren und spezi-
ellen Verfahren der Diag-
nostik bei seelisch-
körperlichen Wechselwir-
kungen, z. B. in der Onko-
logie, Diabetologie, Geriat-
rie, Gynäkologie und an-
deren somatischen Diszip-
linen 
 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

 
 
 
Prävention, Rehabilitation, 
Krisenintervention, Suizid- 
und Suchtprophylaxe, 
Organisationspsychologie 
und Familienberatung 
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Diagnostik 
Untersuchungs- und Behand-

lungsmethoden 
Richt- 
zahl 

Jährliche Dokumentation  
gemäß § 8 WO * 

Datum: 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erworben 

Unterschriften: 
    

 

 
100 dokumentierte und supervidier-
te Untersuchungen (psychosomati-
sche Anamnese einschließlich 
standardisierter Erfassung von Be-
funden, analytisches Erstinterview, 
tiefenpsychologisch-biographische 
Anamnese, Verhaltensanalyse, 
strukturierte Interviews und Testdi-
agnostik), davon 
 
20 Untersuchungen im psychoso-
matischen Konsiliar- und Liaison-
dienst 
 

 

 
 
 
 

100 
 
 
 
 
 
 

20 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

 

 
 
 
 
Behandlung  

Weiterbildungsinhalte 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten in 

Bemerkungen des/der  
Weiterbildungsermächtigten * 

Datum: 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erworben 

Unterschriften: 
Intern vermittelte Kenntnisse Extern vermittelte 

Kenntnisse** 
 

 
1500 Stunden Behandlun-
gen und Supervision nach 
jeder vierten Stunde (Ein-
zel- und Gruppentherapie 
einschließlich traumaori-
entierter Psychotherapie, 
Paartherapie einschließ-
lich Sexualtherapie sowie 
Familientherapie) bei min-
destens 40 Patienten aus 
dem gesamten Krank-
heitsspektrum des Gebie-
tes mit besonderer Ge-
wichtung der psychosoma-
tischen Sympto-matik 
unter Einschluss der Anlei-
tung zur Bewältigung so-
matischer und psychoso-
matischer Erkrankungen 
und Techniken der 
Psychoedukation  
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Von den 1500 Behandlungsstunden sind wahlweise in einer der beiden Grundorientierungen abzuleisten: 

Weiterbildungsinhalte 

Kenntnisse, Erfahrungen und 
Fertigkeiten in 

Bemerkungen des/der  
Weiterbildungsermächtigten * 

Datum: 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten  

erworben 

Unterschriften: Intern vermittelte Kenntnisse Extern vermittelte 
Kenntnisse** 

 

in den psychodynami-
schen/ tiefenpsychologi-
schen Behandlungsverfah-
ren  

   

 

 

- 6 Einzeltherapien über 
50 bis 120 Stunden pro 
Behandlungsfall 

 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

- 6 Einzeltherapien über 
25 bis 50 Stunden pro 
Behandlungsfall  

 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

 

- 4 Kurzzeittherapien 
über 5 bis 25 Stunden 
pro Behandlungsfall 

 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

 
 
 
- 10 Kriseninterventio-

nen unter Supervision 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

    

- 2 Paartherapien über 
mindestens 10 Stun-
den 

 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

 
 
 
 
- 2 Familientherapien 

über 5 bis 25 Stunden 
 
 
 

     



 10 

 
 

 
- 25 Fälle der Durchfüh-

rung supportiver und 
psychoedukativer The-
rapien bei somatisch 
Kranken 

 
 

 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

- 100 Sitzungen Grup-
penpsychotherapien 
mit 6 bis 9 Patienten 

 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten: 
** Nachweise über extern absolvierte Weiterbildungsinhalte des/der Weiterbildungsermächtigten sind gesondert beizufügen:  

 
 



28. Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 
 

Von den 1500 Behandlungsstunden sind wahlweise in einer der beiden Grundorientierungen abzuleisten: 

Weiterbildungsinhalte 

Kenntnisse, Erfahrungen und 
Fertigkeiten in 

Bemerkungen des/der  
Weiterbildungsermächtigten * 

Datum: 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten  

erworben 

Unterschriften: Intern vermittelte Kenntnisse Extern vermittelte 
Kenntnisse** 

 

oder wahlweise:      

in verhaltenstherapeuti-
schen Verfahren 
 

 
 
 
 
 

  

 

 

- 10 Langzeitverhaltens-
therapien mit 50 Stun-
den 

 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

- 10 Kurzzeitverhaltens-
therapien mit insge-
samt 200 Stunden 

 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

- 4 Paar- oder Familien-
therapien 

 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

- 6 Gruppentherapien 
(differente Gruppen wie 
indikative Gruppe oder 
Problemlösungsgrup-
pe), davon ein Drittel 
auch als Co-Therapie 

 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

 
 
- 16 Doppelstunden 

autogenes Training 
oder progressive Mus-
kelentspannung oder 
Hypnose 

 
 

     

 



28. Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 
 

Selbsterfahrung in der gewählten Grundorientierung wahlweise 

Weiterbildungsinhalte 

Kenntnisse, Erfahrungen und 
Fertigkeiten in 

Bemerkungen des/der  
Weiterbildungsermächtigten * 

Datum: 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erwor-

ben 

Unterschriften: Intern vermittelte Kenntnisse Extern vermittelte 
Kenntnisse** 

 

wahlweise: 
 
- 150 Stunden psycho-

dynamische/tiefen-
psychologische oder 
psychoanalytische Ein-
zelselbsterfahrung und 
70 Doppelstunden 
Gruppenselbsterfah-
rung 

 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

oder wahlweise: 
 
- 70 Doppelstunden 

verhaltenstherapeuti-
sche Selbsterfahrung 
einzeln oder in der 
Gruppe 
 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  
** Nachweise über extern absolvierte Weiterbildungsinhalte des/der Weiterbildungsermächtigten sind gesondert beizufügen:  

 



 

Dokumentation der jährlichen Gespräche gemäß § 8 WBO 
Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Ermächtigten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Ermächtigten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Ermächtigten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Ermächtigten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Ermächtigten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 
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